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Ortsteil Greifenhain

Sparte „Schwarzer Weg“ e.V. Drebkau 
1. Vorsitzende:  Ines Rattke

An Alle, die gern Ihre Freizeit im
Grünen verbringen wollen und dabei
noch etwas Bewegung brauchen!

Wir, die Mitglieder der Sparte
„Schwarzer Weg“ e.V. Drebkau, bieten
in netter , kleiner Gartenanlage bebau-
te bzw. unbebaute Flächen auf Pachtland zur kleingärtneri-
schen Nutzung und Erholung an. Eine Besichtigung vor Ort
ist möglich. 

Bitte wenden Sie sich bei Interesse an: 

Ines Rattke 
Brauhausstraße 30a, 03116 Drebkau
Telefon: 035602/20925
Montag – Freitag ab 16.00 Uhr oder sprechen Sie auf den
Anrufbeantworter – ich rufe zurück! 
E-Mail: schwarzerweg.drebkau@freenet.de

HHeerrzzlliicchheenn GGllüücckkwwuunnsscchh
Drebkauer Judo-Sportler erzielen Top Ergebnis in
Lübben

Mit einer Top Leistung trumpften die Drebkauer Judosportler
beim Spreewaldpokal in Lübben ganz stark auf. 
Über 30 Vereine aus mehreren Bundesländern und Polen
nahmen daran teil.
Yngvar Tiefensee gewann als jüngster Jahrgang in der
Altersklasse U 13 verdient die Goldmedaille. 
Aber auch Leon Kaschke kann sich über die erkämpfte
Silbermedaille, Moritz Thieme  und Tim Handröck über Platz
fünf, Erik Becker Platz sieben freuen.  
Tolle Unterstützung gab es auch durch die mitgereisten
Eltern, die vom Mattenrand aus ihre Sprösslinge anfeuerten.

Nicht lange überlegen, einfach mal testen!
Mädchen und Jungen die Spaß an der Bewegung haben,
können sich jeden Freitag ab 15.00 Uhr in der Schul-Turn-
halle Drebkau zum Schnuppern anmelden (Telefon: 03563-
94100).
Aber auch Mädchen und Jungen  mit Übergewicht sind gern
in unserem Verein gesehen!

Reinhard Jung

Sportler mit Trainer Reinhard Jung 5. Dan nach der Siegerehrung

Museum Sorbische Webstube Drebkau

Verlängerung der Ausstellung „Ostereier
Osterbräuche“ bis zum 5. Juni 2016

Zahlreiche Gäste der Sorbischen Webstube waren vom Be-
such des Ostereiermarktes und der Osterausstellung begei-
stert und lobten die liebevolle Gestaltung und die Vielfalt der
zur Schau gestellten Ostereier aus aller Welt. Dies bestätig-
ten sie uns durch die vielen herzlichen Einträge in unserem
Gästebuch. Als kleines Dankeschön für die lobenden Worte
verlängern wir unsere Ausstellung bis zum 5. Juni. Wir möch-
ten auch all jenen die Chance bieten, sich in die Welt der ver-
zierten Ostereier zu begeben, die es zur Osterzeit nicht mehr
geschafft haben. 
Am 1. Mai empfehlen wir den Teilnehmern des Drebkauer
Kreisels einen Museumsrundgang - als kleine Entspannung
nach dem anstrengenden Ritt auf dem Drahtesel.

Öffnungszeiten: Donnerstag, Freitag und jeder 1. Sonntag im
Monat 13-17 Uhr oder auf Anfrage unter der Telefonnummer
035602 22159
Zu Himmelfahrt (5. Mai) bleibt das Museum geschlossen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Team der Sorbischen Webstube Drebkau

Ab 9.30 Uhr startet unsere Party am Vereinshaus !!!

� mit musikalischer Unterhaltung 
� Imbiss und kühle Getränken 

� zum Nachmittagskaffee gibt’s hausgemachte Kuchen 

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste, die bei uns mit guter 
Laune, großen Durst & Hunger Rast machen. 

Am 1. Mai laden wir alle Golschower Einwohner,
Vereinsmitglieder und wer sonst noch Lust hat 

recht herzlich zum traditionellen Maibaumaufstellen ein. 

Treffpunkt ab 9.30 Uhr auf dem Dorfplatz in Golschow. 

Nach dem der Baum steht wollen wir gemeinsam in gemütlicher 
Runde das traditionelle Maifest feiern. 

Vorankündigung: 

Unser 3. Frühschoppen im Sommer,  

                                     steht schon in Planung 
Es grüßt und erwartet Euch der Golschower Traditionsverein e.V. 

Einladung zum Kinderfest in Greifenhain!!! 
Wir laden Euch alle ob groß oder klein, Greifenhain, Radens-
dorf oder Enkelkind recht herzlich zum Kinderfest ein.
Am 04.06.2016 soll es sein im Dorfhaus Greifenhain.
Beginn ist um 15.00 Uhr mit gemeinsamen Kaffeetrinken und
danach erwarten Euch viele Überraschungen. Den Abschluss
bildet dann die Kinderdisco im Dorfhaus.

Wir würden uns über eine zahlreiche
Teilnahme sehr freuen.

Liebe Grüße, eure Gabi Kloas,
Stellv. Dorfclubvorsitzende
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Ortsteil Casel

Was ist so besonderes an diesem Fest?

Zur Geschichte:
Unsere Heimat bestand, bevor die Tagebaue alles überbag-
gerten, aus Mooren, kleinen Seen und Sandflächen.
Die Böden waren und sind von sehr geringer Wertigkeit.
Naturereignisse wie lange Dürrezeiten, aber auch Über-
schwemmungen machten das Leben nicht leicht.
Vor dem 6. Jh. siedelten während der 2. großen Völkerwan-
derung slawische Völker in der Lausitz. Während der Eindeut-
schung unter Otto I. um 900 zogen sich diese Völker in
schwerzugängliche Gebiete zurück, so auch in den Spreewald
und in unser Heimatgebiet. 
Die Menschen versuchten mit allen ihn zur Verfügung stehen-
den Mitteln ihr Leben zu meistern.  
Der Aberglaube spielte eine sehr große Rolle. So glaubten die
Menschen an Kultfiguren.
Eine solche ist der Johann. Warum Johannes der Täufer ist am
24.6., also 6 Monate vor Jesus, geboren. Der Nacht vor dem
24.6. werden deshalb besondere Kräfte nachgesagt.
Kräuter und Blumen vor Sonnenaufgang gepflückt haben
große heilende Wirkungen, versprechen Glück, Gesundheit
und eine reiche Ernte.
Die christliche Welt begeht am 24.6. den Johannestag.

Zum Brauch heute:
In jedem Jahr wird der Johann an einem Sonntag um den
24.06. mit Kornblumen, Seerosen, Binsen und Wicke ge-
schmückt. Die Mädchen aus Casel gehen bereits am Samstag
Kornblumen sammeln. Hierbei wird jede Kornblumenblüte ein-
zeln gepflückt.
Tausende von diesen Blüten werden gebraucht. 
Am Sonntag gegen 3.00 Uhr treffen sich die jungen Burschen
und fahren nach Buchwäldchen Binsen und Seerosen vor
Sonnenaufgang zu ernten.
Die Mädchen treffen sich um 8.30 Uhr an der alten Feuerwehr.
Jetzt werden aus Tausenden von Kornblumen ca. 45 Ranken
a 1,5 m geflochten.
Zu der Zeit treffen auch die Jungen wieder in Casel ein. Zwei
Mädchen binden nun aus den Binsen den Korpus für die
Kronen.
An diesen werden dann Sommerblumen,  Rosen, Kornblumen
und Seerosen festgebunden.
All diese Arbeiten müssen gegen 13.00 Uhr fertig sein.

- Auf dem Reitplatz wird ab 13.00 Uhr ein unterhaltsames  
Programm stattfinden.

- Im Dorf an der alten Feuerwehr  wird nun jede Ranke ein-
zeln an den Johann Tobias Richter angenäht.

Oberkörper, Oberarme und Oberschenkel erhalten einen
Panzer aus Kornblumen. Die Waden und die Unterarme wer-
den mit Ackerwicken umwickelt

- 13.00 Uhr Kirchgang der Johannisreiter in die Kirche 
Casel 

Bevor der Johann um 14.30 Uhr sein Pferd besteigt, setzt
er die Krone auf. 

Nun kommen die Begleiter hoch zu Ross und holen den
Johann Marcel Bertram, der schon vor einigen Jahren
diese schwere Arbeit verrichtete, im Dorf ab. Mit Blas-
musik bewegt sich der Zug, Mädchen in Tracht, Johann
und Begleiter mit Pferd zum Reitplatz außerhalb von
Casel. 

Die wilde Jagd beginnt. Im gestreckten Galopp jagt der
Johann mit seinem Gefolge an den Zuschauern vorbei. 
So nach und nach werden seine Begleiter müde und geben
auf. Bis der Johann ganz allein reitet. Nun sind die Zuschauer
gefragt. Sie müssen versuchen den Johann vom Pferd zu
holen. Jeder versucht nun natürlich ein Stück von der Krone zu
erhaschen. 
Sie ist das Wertvollste. Das erkämpfte Stück getrocknet über
die Stubentür aufgehangen bringt Glück und Gesundheit für
ein ganzes Jahr.
Eine Kornblumenranke wird getrocknet und für allerlei Gebräu
verwendet: Tee gegen Fieber, in Alkohol eingelegt zum
Reinigen von Wunden u.v.m. .

Das Johannisreiten wird vom Johanntanz abgeschlossen.
Jetzt bekommt der Johann die zweite Krone geschenkt und
tanzt mit allen Mädchen.
Alle Reiter aus Casel sind Hobbyreiter. Wochen vor dem
Johannisreiten beginnen sie mit dem Training. Ob groß oder
klein, alle sind mit viel Elan und Ausdauer dabei.
So sehen unsere Gäste nach dem Johannisreiten ein umfang-
reiches  Reitprogramm mit allerlei lustigen Einlagen.
Nach dem Johannisreiten kann bis die Fußsohlen glühen auf
dem Reitplatz zu Disco-Klängen getanzt werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Mitglieder des Traditionsvereins Casel e.V.

Es ist Sonntag, der 19.06 2016.
Casel platzt aus allen Nähten. Gäste aus nah und fern besuchen das

JOHANNISREITEN.

Nur in Casel blieb dieser
sorbische Brauch, ein Teil

des immateriellen
Kulturerbe Deutschlands,

erhalten.

Fotos: privat
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KKaaffffeeeennaacchhmmiittttaagg
für alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler aus
Jehserig, Papproth, Rehnsdorf und Merkur

Wann?    Am 24. Mai 2016, um 14.30 Uhr
Wo?    Im UBZ – „Umwelt und Begegnungszentrum am 

Gräbendorfer See“ in Casel

Der Bus fährt um 14.00 Uhr von Rehnsdorf über Papproth,
Jehserig und Merkur.

Wir laden Sie ganz herzlich zum Kaffeenachmittag ein!

Der Vorstand

Ortsteil Jehserig

M a i b a u m a u f s t e l l e n
Wie in jedem Jahr, stellen wir auch dieses Jahr am 1.Mai  wieder
unseren Maibaum auf. Er wird zwar nicht der höchste, aber
garantiert der schönste sein!! 
Hiermit sind alle Caseler eingeladen uns dabei zu
unterstützen, denn jede helfende Hand wird
gebraucht.

Beginn: 9:30 Uhr an der Feuerwehr 

Traditionsverein Casel e.V.
Der Vorstand

Umwelt-und Begegnungszentrum 
Gräbendorfer See e.V.

www.graebendorfer-see.de

Fotos Robert Stahn · Grafik © transformdesign

CaselDrebkau

Umwelt- und Begegnungszentrum 
Gräbendorfer See e.V.

Besuchen Sie uns an den Mai-Feiertagen!

1. Mai 2016 · 10-18 Uhr
Anfahrtspunkt am Tag des “Drebkauer Kreisel“

Quiz zum Gräbendorfer See

5. Mai 2016 · 10-18 Uhr
Tag der offenen Tür – Nicht nur für Männer! 

15. Mai 2016 · 14-18 Uhr
Tag der offenen Tür 

„Vogelfrei“ – Blick auf die Insel · Infos zur Vogelschutzinsel

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Umwelt-und Begegnungszentrum 

Gräbendorfer See e.V.

www.graebendorfer-see.de

Fotos Robert Stahn · Grafik © transformdesign

CaselDrebkau

Umwelt- und Begegnungszentrum 
Gräbendorfer See e.V.

Unsere Workshops im Mai
7. Mai 2016 · 15 Uhr

„Die Kunst des Gemüseschnitzen – Gemüse als Dekoration“

Für eine raffiniert gestaltete Festtafel. Teilnahme- 

gebühr 15 Euro, Anmeldung erforderlich:

035602-52877, info@graebendorfer-see.de

21. Mai 2016 · 15 Uhr
„Töpfern  – Freies Modellieren mit Ton“

Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf. 

Glasieren der Gegenstände am 6. August im zweiten Kurs

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Ortsteil Laubst

Aus diesem Anlass laden wir Euch alle zum
gemeinsamen Feiern ein!

Sie erleben: Verkaufsstände verschiedener Art
ganztägige Ausstellungen
Tombola
selbstgebackenen Kuchen u.v.m.

Auch unsere Gaststätte wird
wieder geöffnet!!

Den genauen Ablaufplan entnehmen
Sie bitte dem nächsten Drebkauer
Heimatblatt!

Wir hoffen, wir sehen uns!  

Das Org.-Team
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Ortsteil Leuthen

Kleingartenverein „Freie Scholle“ Leuthen e,V.

Haben Sie Lust, im Frühjahr Ihren Kaffee bereits 
im eigenen Garten zu trinken? 

Genießenn Siee diee Naturr –– auchh gernn mitt Ihrenn Kindern.
  

Wirr habenn inn unsererr Gartenanlagee inn Leuthenn ann derr Bahnn --    
verschiedenee Gärtenn   abzugeben!! Kommenn Siee sichh dass einfachh anschauen! 

Diee Gärtenn sindd inn denn Größenn vonn 2300 biss 2800 m².. 
Rufenn Siee michh ann –– ichh ladee Siee zuu einerr Tassee Kaffeee einn undd zeigee Ihnenn dannn 
unseree Anlagee undd diee freienn Gärten.. Daa istt bestimmtt etwass fürr Siee dabei..   

I.Seidell -- 1.. Vorsitzende
  
Tel.. 035602-223155 
Mobil:: 01522 –– 5422 499 8899   

Ortsteil Siewisch

w w w. d r e b k a u . d e

DDeennkkmmaalleeiinnwweeiihhuunngg  iinn  KKoosscchheennddoorrff

ffüürr  uunnsseerreenn  HHeeiimmaattmmaalleerr  AAllffrreedd  JJaanniiggkk  

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Alfred-Janigk-Platz in Koschendorf erhält ein Denkmal -
ein Denkmal unseres Heimatmalers Alfred Janigk, der 1889
in Koschendorf geboren  wurde.   

Das Denkmal wird am
Sonntag, 1. Mai 2016 um 14.00 Uhr
in 03116 Drebkau - Koschendorf

auf dem  Alfred - Janigk - Platz eingeweiht.

Es ist der I-Punkt auf dem ehemaligen Dorfplatz, der mit viel
Engagement der Mitglieder des Heimatvereins Koschendorf
e.V., der  Koschendorfer Bürgerinnen und Bürger sowie wei-
terer Unterstützer neu gestaltet wurde. 
Das Denkmal würdigt den wendischen Maler Alfred Janigk,
der als Porträt- und Landschaftsmaler bekannt wurde.

Wir möchten uns hiermit noch einmal bei allen Beteiligten für
die Unterstützung zur Umsetzung unseres Projektes recht
herzlich bedanken.

Alle Bürgerinnen und Bürger sowie auch Gäste sind herzlich
eingeladen, dabei zu sein. 

Heimatverein Koschendorf e.V.
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Maibaumstellen,Maibaumstellen,
MaifeierMaifeier und Denkmaleinweihung und Denkmaleinweihung 

Der Heimatverein Koschendorf e.V. lädt 

am Sonntag, 1. Mai 2016 um 10:00 Uhr
auf dem Alfred-Janigk-Platz in Koschendorf  

zum traditionellen Maibaumstellen mit anschließender Mai-
feier ein. Wir treffen uns bereits um 9:30 Uhr auf dem Alfred-
Janigk-Platz und freuen uns auf eine große Teilnahme. 

Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt – jeder bringt wie
immer etwas mit. 

Um 14.00 Uhr wird das Denkmal für unseren Heimatmaler
Alfred Janigk feierlich eingeweiht.

Alle Koschendorfer Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste
sind herzlich eingeladen, dabei zu sein.      

Das Kranzbinden und Flechten findet am Freitag,
29.04.2016 wie immer bei Familie Lippert statt.
Beginn: 19:30 Uhr.

Heimatverein Koschendorf e.V.

Ortsteil Schorbus
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Die Bank – ein Kunstwerk braucht Zeit,
das Warten hat sich gelohnt!

Wie in vielen anderen Gemeinden besteht auch in Klein Oßnig
keine Möglichkeit mehr, um in einem Dorfkonsum einzukaufen.
Der alte Standort an der Ampel wurde auf Grund eines Eigen-
tumswechsels geschlossen und konnte somit nicht mehr als
Einkaufsmöglichkeit genutzt werden. Diese Aufgabe überneh-
men seit langem transportable Versorgungseinrichtungen, die
den Bürgern alles Notwendige anbieten. Aber auch der neue
Standort an der Bushaltestelle war aus Sicherheitsgründen nicht
optimal. Deshalb wurde im Dorfclub i.G. die Frage nach einem
neuen und sicheren Standort für die Versorgung gestellt.
Unbürokratisch und schnell erklärte sich unser Gastwirt, Herr
Rainer Dürre, bereit, eine Stellfläche auf dem Gelände der
Gaststätte zur Verfügung zu stellen.
Die Idee, eine Sitzbank mit Dach für die Wartenden und älteren
Bürger aufzustellen, war geboren. So eine Bank mit Dach sollte
keine große Herausforderung für handwerklich begabte
Mitbürger sein - dachten wir!
Um eine Bank aufstellen zu können, damit die Sicherheit gerade
für unsere älteren Bürger garantiert ist, war eine Pflasterfläche für
die Aufstellung notwendig.
Eine alte Bank war gefunden und ein Freiwilliger erklärte sich
bereit, diese zu schleifen und zu streichen - kein Problem!
Mit der Fläche für die Versorgungsfahrzeuge stellte Herr Dürre
auch gleich die Fläche zum Pflastern zur Verfügung, die dann mit
tatkräftiger Hilfe und Einsatzbereitschaft von Herrn Gerhard
Müller und Karlheinz Pfeiffer zeitnah befestigt wurde, auch das
Material wurde von Herrn Frank Steinmetz zur Verfügung
gestellt. Die Voraussetzung zum Aufstellen der Bank war vorhan-
den - aber wo war die Bank???
Die Herstellung der Bank mit Dach hatte sich Herr Klaus Hecker
auf die Fahnen geschrieben. Die Dacheindeckung und die
Regenrinne vervollständigte Herr Ulli Vater in gewohnter Manier.
Was dann als Bank an der neuen Aufstellfläche per Kran ein-
schwebte, kann man mit Worten nicht beschreiben. Ein
Kunstwerk war geschaffen, geschnitzt und montiert von Klaus
Hecker, einem wahren Künstler.
Was dann als Bank an der neuen Aufstellfläche per Kran ein-
schwebte, kann man mit Worten nicht beschreiben. Ein
Kunstwerk war geschaffen, geschnitzt und montiert von Klaus
Hecker, einem wahren Künstler. Diese Arbeit ist nicht zu verglei-
chen mit der ursprünglichen Idee - 4 Balken und ein Schrägdach!
In vielen Stunden seiner Freizeit hat er diese Idee umgesetzt, hat
mit viel handwerklichem Geschick und Können ein Zeichen
dafür gesetzt, dass wir im Dorf gemeinsam Schönes für alle
Bürger schaffen können.
Durch das gemeinsame Aufstellen wurde deutlich, dass sich das
Warten auf diese Bank mehr als gelohnt hat.
Die Bürger sprechen Herrn Klaus Hecker ihren Dank und Hoch-
achtung für diese Leistung aus.
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Forstbetriebsgemeinschaft  „Steinberg“
Schorbus/Leuthen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag dem 13.05.2016 findet um 19:00 Uhr in der
Gaststätte „Schön Oßnig“ unsere Mitgliederversammlung
mit der Vorstandswahl statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht  und  Kassenprüfung
3. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
4. Wahl eines neuen Vorstandes
5. Aktuelle Informationen
6. Fahrradausflug 2016
7. Sonstiges

Der Vorstand

Sie sind Waldbesitzer? Bei uns können Sie Mitglied werden,
auch wenn sich Ihr Waldstück nicht in den Gemarkungen
Schorbus oder Leuthen befindet. Bei einem geringen Mit-
gliedsbeitrag können Sie bei uns günstige Waldbrand- und
Waldhaftpflichtversicherungen abschließen.
Wir beraten Sie gern! Melden Sie sich einfach: per Mail bei
hagen.jurisch@doka.com oder Mobil 0171/7707848
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Samstag 30.04.2016 18:00 Uhr Maibaum auf-
stellen und Tanz in den Mai

Veranstaltungen im Mai 2016
Sonntag 01.05.2016 10:00 Uhr Drebkauer Kreisel individuelle

Abfahrten ab 10 Uhr von jeder
Stempelstelle

11:00 Uhr Gemeinsame Abfahrt am
Vereinshaus

15:00 Uhr Kreisoberliga Fußball 
Schorbus – Sielow 

Montag 02.05.2016 19:00 Uhr Treff der „Flinken Nadeln“
im Ortvorsteherbüro

Freitag 04.05.2016 18:00 Uhr Ü35 2. Kreisklasse Süd 
SV Zerre – Schorbus

Samstag 07.05.2016 15:00 Uhr Kreisoberliga Fußball
Lausitz Forst – Schorbus

Mittwoch 11.05.2016 18:30 Uhr Ü50 Kreisliga
Branitz/Haasow – Schorbus

Freitag 04.05.2016 18:00 Uhr Ü35 2. Kreisklasse Süd 
Schorbus – Sellessen

Samstag 14.05.2016 13:00 Uhr Radtour zum Kackrower
Puppenmuseum

Freitag 20.05.2016 18:30 Uhr Ü35 2. Kreisklasse Süd 
Laubsdorf – Schorbus

Sonntag 22.05.2016 15:00 Uhr Kreisoberliga Fußball 
Schorbus – Viktoria Cottbus 

Mittwoch 25.05.2016 18:30 Uhr Ü50 Kreisliga
Schorbus – Werben

Freitag 27.05.2016 18:30 Uhr Ü35 2. Kreisklasse Süd 
Döbbern – Schorbus

Samstag 28.05.2016 12:15 Uhr Kreisoberliga Fußball
Guben Nord II – Schorbus

Neue Radtrainingsgruppe jeden Dienstags 18:15Uhr Treff am Vereins-
haus Abfahrt 18:30Uhr

Viel Spaß und Erfolg bei allen sportlichen Aktivitäten wünscht die SG
Blau Weiß Schorbus e.V.

V e r e i n s n e w s  d e r
S G  B l a u  W e i ß  S c h o r b u s  e . V .

TTaagg  ddeess  ooffffeenneenn  AAtteelliieerrss
iinn  BBrraannddeennbbuurrgg

Ich lade Sie herzlich in das Schnabelparadies und in meine
Galerie am Tag des offenen Ateliers in Brandenburg ein!

Wann: 07. – 08.05.2016 
von 10:00 – 18:00 Uhr

Wo: im Schnabelparadies von Wolfgang Zakel
Straße der Jugend 33
03116 Drebkau OT Schorbus

Es erwarten Sie neben Ölmalerei in der Parkanlage auch
sachkundige Führungen über seltenes Ziergeflügel.
Viele verschiedene Vogelarten warten in der liebevoll gestal-
teten Parkanlage auf Ihren Besuch! Ich freue mich auf Sie!

Wolfgang Zakel
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Fröhlich News die 2. – noch ein gelungenes
Probenlager

Nachdem die „Großen“ ihr Probenlager bereits Anfang März
durchführten (wie Laura Ihnen ja schon berichtete), stand nun
schon das nächste Probenlager vor der Tür.  
Am Freitag, den 18.03.2016, um 7.30 Uhr war es dann endlich
soweit. 51 fröhliche Musiker im Alter von 6-11 Jahren warteten
auf dem „real“-Parkplatz auf den Reisebus. Aber natürlich rei-
ste ich nicht allein mit den Kindern. Nach jahrelanger Tradition
fuhr auch meine Mutti als Helferin und „gute Seele“ mit. Unser
„Lünskens-Team“ wurde verstärkt durch Annemarie Pieper,
Phillip Enke und Michael Lamprich. Alle drei sind seit mehr als
15 Jahren selbst Schüler der Musikschule Fröhlich, arbeiten
und studieren bereits schon und freuten sich sehr auf ihre neue
Arbeit als Lehrer, Erzieher & Helfer im Probenlager.    
Alle waren sehr aufgeregt, denn für manche war es das erste
Mal ohne Eltern zu verreisen.
Nachdem der Bus mit allen 51 Akkordeons und dem Gepäck
beladen war und jeder seinen Sitzplatz gefunden, hatte ging es
schließlich los. Ziel war das KiEZ „Querxenland“ in Seifhen-
nersdorf, welches wir nach knapp 2 Stunden Fahrt auch gut
erreichten.
Dort erkundeten wir gleich einmal das ganze Objekt, nahmen
den Spielplatz und die riesige Kletterspinne in Beschlag, bevor
es zur Begrüßung und zur Notenausgabe in den großen
Seminarraum ging.
Nach dem Mittagessen konnten wir endlich in die Zimmer. Wir
bezogen unsere Betten und packten die Sachen aus.
Um 14.00 Uhr hieß es dann „PROBE“! Alle Kinder waren vor-
her nach Alter und Leistungsstand in vier Gruppen eingeteilt
worden. Jede Gruppe trainierte fleißig und jeder Einzelne gab
sein Bestes.
Am Abend gab es obendrein noch etwas Besonderes:
Schalenfeuer mit Stockbrot und Marshmallows…hm lecker… 
Und danach war es endlich soweit…auch wir lernten
„bechern“… (wie die „Großen“ in ihrem Probenlager…schaut
auf die Fotos!) 
Wir erlernten die „Becher-Choreografie“ und konnten ganz
schnell zum „Cup-Song“ bechern. Ob in langen Reihen oder im
Kreis, ob am Tisch oder auf dem Fußboden…überall und jeder-
zeit musizierten wir mit unseren Bechern. Aber auch mit unse-
ren Akkordeons wurde viel Musik gemacht. 
Wir lernten z.B. den Kinderwalzer, „Theos Western Saloon“,
„Carlos Cha, Cha, Cha“, „Annemarie-Polka”, „Frohes Wan-
dern”, „Tief im Hessenland”, von Rosenstolz „Ich geh in
Flammen auf“ und noch vieles mehr. Wie ihr seht, haben wir
viel gelernt und fleißig trainiert. Der Samstagabend wurde
sehnsüchtig erwartet, denn da stieg die coole Disco. Wir tanz-
ten fleißig und hatten sehr viel Spaß.
Sonntag, der 20.03.16 war dann schon unser letzter Tag. Am
Vormittag spielten alle Gruppen ihre erlernten Lieder in einem
Abschlusskonzert vor und sogar der Chef vom „Querxenland“
kam zuhören. Nach dem Mittagessen holte uns der Bus ab. Wir

fuhren aber noch nicht direkt heimwärts, es ging erst noch
nach Oberoderwitz zur Sommerrodelbahn.
Jeder durfte 2x rodeln und weil wir so großen Spaß hatten,
spendierte Frau Lünskens sogar eine dritte Fahrt.
Daher kamen wir auch mit leichter Verspätung in Kolkwitz an,
wo die Eltern schon auf uns warteten.
Müde und geschafft, aber auch stolz und mit vielen neuen
Eindrücken verabschiedeten wir uns alle voneinander und freu-
en uns auch schon wieder auf das nächste Probenlager 2017. 

Bedanken möchte ich mich bei allen Eltern, die es ihren
Kindern ermöglichten mitzufahren, bei meinen 51 fleißigen
Musikern, bei meinen 3 jungen Helfern und Lehrern Annemarie,
Phillip & Michael und bei meiner Mutti, der Helferin in allen
Lebenslagen.
Danke an EUCH ALLE…Wir waren ein tolles Team! 

Mit fröhlichen Grüßen 
Grit Lünskens

Lust auf Besuch? Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Deutschen Schule Cali (Kolumbien) wollen
gerne einmal deutsche Weihnachten erleben und den Verlauf
von Jahreszeiten kennen lernen.
Dazu sucht das Humboldteum deutsche Familien, die offen
sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre
alt) aus dem Land des ewigen Frühlings als „Kind auf Zeit“ auf-
zunehmen. 
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eige-
nen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu
Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert
sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie
aus erster Hand, dass das Bild das wir von Kolumbien haben
nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat.
Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere
Jahre Deutsch, so dass eine Grundkommunikation gewährlei-

stet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll
die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der
Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 10.
September 2016 bis zum Sonntag, den 25. Februar 2017.
Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken möchten, laden wir ein
an einem Gegenbesuch unter Verwendung der Herbstferien
über den Oktober 2017 teilzunehmen. 

Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die
internationale Servicestelle für Auslandsschulen:

Humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog
Königstraße 20, 70173 Stuttgart

Tel. 0711-22 21 400, Fax 0711-22 21 402
e-mail: ute.borger@humboldteum.de

www.humboldteum.de
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ACHTUNG !
Sie suchen ein

neues zu Hause?

Mehr Informationen unter:

Telefon: (035602) 5760
E-Mail: info@wbd-drebkau.de

www.wbd-drebkau.de

Wohnungsbau- und
-verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.

Als Erstbezug

bieten wir Ihnen eine

modernisierte,

innerhalb der Wohnung

barrierefreie 2-Zi.-WE

mit ebenerdiger Dusche an.

Vorzugsweise für Senioren.
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Klaus Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 116 117 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Tierarztpraxis Dr. Steffen Knauer, Poststraße 2, 03119 Welzow, Tel.: (035751) 2134
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, (03563) 9893018
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert, Dresdener Straße 34, 03130 Spremberg, Tel. (0174) 9459709

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: sekretariat@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag         geschlossen

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Herr Ralf Götze, (035602) 22046
Frau Sieglinde Libor, (035602) 20852

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Donnerstag : 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

Steinitzhof – Rezeption
Di-Fr  10.00 bis 17.00 Uhr
Sa-So sowie feiertags  11.00 – 17.00 Uhr oder n. tel. Vereinbarung
Steinitzer Dorfstraße 1, 03116 Drebkau - Tel: 035602-526708

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Drebkauer Hauptstr. 64, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Grundschule Drebkau  
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         

Grundschule Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 39a, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  

Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau OT Greifenhain, Tel. (035602) 973

Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538

Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843

Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

Unsere Heimspiele im Mai 2016 -

Männer:

07.05.16 12.45 Uhr Drebkau II. - FSV 1895 Spremberg
07.05.16 15.00 Uhr Drebkau I. - SC Spremberg

Nachwuchs
20.05.16 17.30 Uhr E-Jun. Drebkau - Victoria Cottbus
22.05.16 09.30 Uhr F-Jun. Drebkau - Lausitz Forst

10.30 Uhr D-Jun. Drebkau - Groß Gaglow

Altliga
27.05.16 18.30 Uhr Drebkau  -  Kolkwitz

Vorschau auf Juni - Männer
05.06.16 15.000 Uhr Drebkau II. - BW Döbbern/Spremberg
04.06.16 15.00 Uhr Drebkau I. - Eintracht Lauchhammer

Siehe auch Hinweis auf der letzten Seite!
Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung der Fans!



DrebkauNr. 04/2016 -25-
F

o
to

s
/G

ra
fi
k
e
n
/H

in
te

rg
rü

n
d
e
: 

p
ix

e
lio

.d
e
 /

 d
e
 f

re
e
p
ik

.d
e
 /

 p
h
o
tl
.c

o
m

 /
 f

re
e
im

a
g
e
s
.c

o
m

Anzeigen

Lindenstraße 28 in Drebkau

Hier sind Sie in guten Händen!Hier sind Sie in guten Händen!

Häusliche Krankenpflege - Hauswirtschaftliche Hilfe
Tagespflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf

Soziale Beratung - Betreuungsleistungen

Diakoniestation
Welzow gGmbH

Cottbuser Straße 18
03119 Welzow
Tel.: 035751 12925
Fax: 035751 27801
info@diakonie-welzow.de
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Wir  haben  auf  dem  Friedhof  Georgenberg  in  Spremberg
Abschied   genommen   von   meinem   lieben   Ehemann,
unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Werner Janetzky
* 23. 8. 1934       † 23. 3. 2016

Ehefrau Gertraud
Sohn Egbert mit Familie
Sohn Uwe mit Familie

und  danken  allen,  die  ihn  im  Leben  achteten,  ihm  im
Tode   die   letzte   Ehre   erwiesen   haben   und   uns   auf   so
vielfältige   Weise   ihre   mitfühlende   Anteilnahme   zum
Ausdruck brachten.
Unser Dank gilt ebenfalls Herrn Pfarrer Selchow für seine
einfühlsamen   Worte,   dem   Bestattungshaus   Marquardt,
den  Blumenhäusern  in  Drebkau  und  Spremberg,  Herrn
Wittig  und  der  Bläsergruppe  Kliem  für  die  musikalische
Umrahmung sowie dem Gasthof Georgenberg.

In tiefer Trauer

Jehserig, im April 2016

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig.

Erzählt von mir und
traut euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz

zwischen euch, wie ich
ihn im Leben hatte.

Oberflächenreinigung
(Möbel, Lampen, Regale usw. nach Bedarf trocken oder feucht)

Lassen Sie mich Ihre  sein!„Gute Fee”

Birgit Michalak
A.-Bebel-Straße 5 - 03103 Neupetershain

Telefon: 035751/27750 - Mobil: 0173/ 5614377

E-Mail: gute.fee.2@web.de

Seit 2003 im Dienste des Kunden

Küchenreinigung
(Oberflächen, Fronten usw. reinigen)

Sanitärreinigung
(Badkomplettreinigung)

Fußbodenreinigung
(entsprechend der Bodenbeläge wischen oder saugen)

Glasreinigung
(Fenster, Gardinen abnehmen und aufhängen)

Alle Reinigungsarbeiten erfolgen nach detaillierter Absprache mit dem Kunden!

ro eF hPfin steg n03116 Drebkau/OT Rehnsdorf - Waldstraße 2
Telefon: 03 56 02/44 00 46 - Funk: 0176/299 58 300

Wartung und Reparatur
aller Marken

-
An- und Verkauf

von Gebrauchtfahrrädern
-

Zubehör
-

Abholung Ihrer Fahrräder
zur Reparatur nach Terminvereinbarung

03 56 02 - 44 00 46
0176 - 299 58 300

�
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Textilfachgeschäft
Kathleen Roick

Drebkauer Hauptstraße 40
03116 Drebkau

Tel.: 035602/676

Mo.-Fr. 9 -13 und 15-18 Uhr
Sa. 9-12 Uhr

Herren, Damen, Kinderbekleidung
Haushaltswäsche, Wolle, Kurzwaren

Näh- und Änderungsarbeiten
Geschenkartikel für jeden Anlass

Sammelbesteller div. Katalogfirmen
Kopierservice, Hermespaketshop

Lottoverkaufsstelle

-20%

- 5%7

Kircher Brauhaus GmbH
Brauhausstraße 42
03116 Drebkau
Telefon: 035602/701

05. Mai 2016

„Männertag am Brauhaus”

Blasmusik und das
größte Eisbein ab 10.30 Uhr

Unser Shop wieder montags geöffnet.
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An den Steinen 4
03116 Drebkau OT Kausche

Telefon: 035602/623 
www.kosmetik-drebkau.de
kosmetik-drebkau@web.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr: 
                       und 
Do                          

Auf Wunsch Mobile Pflege:
Fußpflege - Donnerstag ab 13 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten nach
vorheriger Terminvereinbarung.

09.00 - 13.00 Uhr
                     14.00 - 17.00 Uhr

9.00 - 12.00 Uhr

Passbilder:

schnell und

einfach.

Sofort-Passbilder alle biometrischen Formate - Termine bitte vereinbaren!! Tel. 623

Kurzfristige Kosmetik- & Fußpflege-
behandlungstermine möglich!
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Transport und Verkauf von Schüttgütern aller Art,
Kohleverkauf und Transport

Ladekranbetrieb
Umsetzungen von Baugeräten bis 24 t

sowie Bau- und Wohncontainer

>>>

Goetheweg 9 - 03119 Welzow - Telefon: 0172/4906768
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chemische Reinigung, Wasch- und Heißmangelservice,

Bügelservice und Deckchen spannen, Reinigung von Federbetten und

Kissen, Teppichreinigung, Lederreinigung, Reinigung von

Campingauflagen, Schuhmacherarbeiten, Kostümverleih,

Waschsaugerverleih, Verkauf von Arbeitsbekleidung

Wasch-BAR Kathleen Roick
Drebkauer Hauptstraße 39, 03116 Drebkau, Tel.: 035602/676

Bürgerhaus Kausche
Das Veranstaltungshaus in Ihrer Nähe!

Tel./Fax: 03 56 02 / 2 20 21

Komplettservice von A-Z
bis 250 Personen in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

30.04.2016 - Maibaum stellen
01.05.2016 - Drebkauer Kreisel

05.05.2016 - Männertag

...dazu bieten wir Ihnen Spezialitäten
vom Grill und Räucherofen!

Verkauf auch außer Haus!

Vorbestellungen bitte unter 03 56 02 / 2 20 21!

Tanz- & Speisegaststätte Hartnicks 

Am Anger 16 - 03116 Drebkau OT Siewisch

Tel.: 035602 / 888

Mail: info@hartnicks.de

homepage: www.hartnicks.de

Wir heißen Sie herzlich Willkommen
zum Mittagessen ab 11.00 Uhr und zum Kaffee trinken

mit hausgemachten Kuchen ab 14.30 Uhr.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie frohe Pfingstfeiertage!
Ihr Team vom Restaurant- und Partyservice Hartnick


